
229 Besprechungen

el-Khoury, Die Interpretation der Welt be] Ephraem dem VIer
Beıtrag ZUT Geıistesgeschichte. | SO Maıiınz : Matthıas-Grünewald- Verlag,
976 (Tübinger Theologische Studıen:
DDıie mıt sorgfältıgen Regıstern (S 16 /-180 Stellen. syrısche Begrıffe, Personen) und einem
umfangreıichen Liıteraturverzeıichnıiıs (S 1 54-165) versehene Arbeıt Dıss übıngen geht
ach eıner Kurzen, ber lehrreichen Eınleitung Zu en und lıterarıschen Werk Ephraems
S - 7wel thematıschen Problemkreıisen nach, nämlıch der Kosmologıe (S n un
der Anthropologıe (S 9/-144) des syrıschen Kırchenvaters des vierten Jahrhunderts. Eıne
Zusammenfassung S 145) SOWIE eın hıstorıiıscher Ausblıck auf dıe Wırkungsgeschichte der
Schule VO  —_ Nısıbıs S 146-153) beschließen dıe Untersuchung, dıe nıcht 11UT reichliıches ext-
materı1al, me1lst In deutscher Übersetzung. darbıietet. sondern uch begriffsgeschichtliche
Überblicke zurück DIS INS Neue Jestament nd zuweılen ıs In dıe frühe griechısche
Phılosophıe bemuht ist

Obwohl hıstorısch und deskrıiptiv angelegt, zeıgt der kulturgeschichtliche Beıtrag doch
uch Interesse A modernen hermeneutischen Erwagungen In Phiılosophie und Theologıe.
Nıcht ganz verständlıch ist, WIESO der » Mensch« nıcht 1Im 1te erscheınt, bıldet doch
der Abschnıiıtt [[ [)Das Wesen des Menschen (Das Leıib-Seele-Problem )« den interessanteren
eıl der Arbeıt

Das Kapıtel 1ImM ersten eıl (» Weltursprung«) ZUT Hermeneutık Ephraems (S j hätte
gründlıcher ausfallen mussen ; darf dıeser Stelle auf das {wa gleichzeıtıg erschıenene
Buch VO  —_ Robert urray, Symbols of Church and Kıngdom (Cambrıdge hıngewıesen
werden.

Im zweıten eıl sınd VOIL allem dıe anthropologischen egriffe, deren Zuordnung und
Analyse sowohl In phılologischer als uch ın phılosophischer Hınsıcht wertvo sınd Bleibendes
trıtt neben Zeıtgebundenem klar hervor, polemiısche Zuspıtzungen sınd durch dıe ständıge
Berücksichtigung der Fronten Ephraems deutlıch gemacht.

TOLZ mancher oriıentalıscher Wıederholungen (nıcht [1UT bel Ephraem se1 dıe gelehrte
Arbeıt der wıissenschaftlıchen Lektüre und der Aufnahme ıIn Fachbıibliographıien empfohlen.

Mıchael Lattke

ern! anuel Weiıscher. erellos I1V,3 Traktate des Sever1anos VO

Gabala., Gregor10s Thaumaturgos und yrıllos VO  —_ Alexandrıen Athio-
pıstiısche Forschungen, Wıesbaden Steiner, 980) 143 Jar
Das unter dem Namen »Qerellos« bekannte äthıopische Sammelwerk, das reı bedeutende
theologische Schriften des yrıllos VO  $ Alexandrıen mıt Homiuilien und Briefen VO  —_ ıhm und
anderen Kırchenvätern vereinigt, wobe!1l der Akzent der Auswahl auf der Polemiıik dıe
Nestorianer und dıe Eıinheit der beıden Naturen iın Chriıstus 1egt, ist neben der »Haymanota
Abaw« und der Schrift selbst 7U grundlegenden Werk der athıopıschen Theologıe
geworden. Da fernerhın eın Sprachdenkmal dUus der frühesten eıt der äthıopıischen Literatur,
WeNnn uch als Übersetzungstext dUus dem Griechischen, darstellt, gehörte dıe Edıtion un:
Bearbeıtung dieses Textes den drıngendsten Desideraten der Athiopistik. Das große, schwıerıge
und langwiıerige Unternehmen, das der Bearbeiıter ern! Manuel Weıscher begonnen und,
gefördert durch den unermüuüdlıchen Beistand des Herausgebers der »Athiopistischen FOT-
schungen«, Prof. TNs Hammerschmuidt, mıt großer Ta weıtergeführt hat, nähert sıch
der Vollendung. Mıt Erscheinen des Bandes IV33 ste U lediglıch aus, der den


